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Vorbildliche Schneeräumung 
Dass die Schneeräumung

auch heuer wieder so perfekt

und vorbildlich von Statten

geht  ist unter anderem der

guten Arbeit der Männer des

Bauhofes, der Stadtgemein-

de Purkersdorf zu bedanken.

Aber nicht nur der Winter-

dienst ist hervorragend or-

ganisiert, sondern auch die

Ganzjahresarbeit und vor al-

lem die Ortsbildpflege wird

von den "wackeren Bauhof-

mannen" zur vollsten Zufrie-

denheit der Verwaltung und

der BürgerInnen erfüllt. 

An dieser Stelle wollen wir

ein herzliches Dankeschön

aussprechen ! �
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&neu ERÖFFNET
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Pizza-SService

KKlleeooppaattrraa
PPIIZZZZAA && KKEEBBAAPP

Zustellung und Abholung täglich 11.00 - 22.00

Tel.: 02231/61 633
3002 Purkersdorf, Bachgasse 1

Erscheinungstermine AMTSBLATT 2004

Ausgabe Redaktionsschluss Postverteilung

347 Februar 26. Jänner Fr 13. Februar

348 März 23. Februar Fr 12. März

349 April 29. März Fr 16. April

350 Mai 26. April Fr 15. Mai

351 Juni 07. Juni Mo 28. Juni

352 September 16. August Fr  03. September

353 Oktober 27. September Fr 15. Oktober

354 November 02. November Fr 19. November
Freitag 26. November Eröffnung des Purkersdorfer Advents

355 Dezember 24. November Fr 10. Dezember

&VERANSTALTUNGEN
� TERMINE

FF ee bb rr uu aa rr // MM ää rr zz  22 00 00 44
 
Datum Uhrzeit Thema Veranstalter  Ort 
 
13.-15.02.2004  Paelle Gentile Gentile Restaurant  

18.02.2004 19.00 Uhr 
Cornwall & Co  
Diashow Machos Reisewelt  Stadtsaal 

20.02.2004 19.30 Uhr Pfarrfasching  
Röm.kath. Stadtpfarre 
St.Jakob-Purkersdorf  Pfarrheim 

21.02.2004 20.00 Uhr  Feuerwehrball  FF Purkersdorf  Stadtsaal 

23.02.2004 14.00 Uhr Faschingsfest  Rotes Kreuz 

Seniorentageszentrum  
Rotes Kreuz 
Bezirksstelle  
Purkersdorf. -Gablitz 

23.+24.2004 20.00 Uhr Typenkongress  Typen Purkersdorf  Stadtsaal 

25.02.2004 18.00 Uhr 
Hl. Messe m.  
Aschenkreuz   r.k. Pfarrkirche  

25.02.2004 18.00 Uhr Hl. Messe 
Röm.kath. Stadtpfarre 
St.Jakob-Purkersdorf  Pfarrkirche 

25.u.26.2004  Heringschmaustage  Gentile  Gentile Restaurant  

28.02.2004 19.00 Uhr 
Rund um die Liebe  
Operette Öst. Rotes  Kreuz Stadtsaal 

28.02.2004 18.00 Uhr Heringschmaus  Rathausstuben  Rathausstuben  
06.03.2004 20.00 Uhr Ludwig Hirsch  PUKK-Abo 4 Stadtsaal 

06.03.2004 08.45 Uhr 
Frühstückstreffen 
für Frauen 

Vortrag, Thema: 
Hauptsache die 
Fassade stimmt  

Eintritt: EUR 10, - 
Anmeldung erforderlich, 
02231/66698, Stadtsaal 

11.-19.03.2004  
Kulinarisches rund  
um den Bärlauch Gentile Gentile Restaurant  

26.-28.03.2004  
Muscheln, Austern,  
Garnelen Gentile Gentile Restaurant  

05., 12., 19.,26. 
März 2004 
und 
2.April 2004  

 
 Kreuzweg 

Röm.kath. Stadtpfarre 
St.Jakob-Purkersdorf  Pfarrkirche 
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Sehr geehrte Damen und Herren,

I
n seiner Dezembersitzung hat der
Gemeinderat der Stadtgemeinde
den Haushaltsvoranschlag für 2004

mit großer Mehrheit beschlossen. Alle
im Gemeinderat vertretenen Parteien
und Gruppen waren sich darüber einig,
dass der vorsichtige Sparkurs der letzten
Jahre fortgeführt werden soll. Dieser
Kurs darf aber nicht auf Kosten der in
Purkersdorf sehr guten sozialen Infra-
struktur gehen. Die Stadtgemeinde hat
zwar, wie alle Gemeinden Österreichs,
mit stagnierenden, teilweise sogar rük-
kläufigen Einnahmen bei gleichzeitig
steigenden fixen Ausgaben, wie Kran-
kenanstalten, Jugendfürsorge, Sozial-
hilfe usw., zu kämpfen, trotzdem ist es
gelungen, für das Jahr 2004 ein ausge-
glichenes Budget zu präsentieren, das
ohne Erhöhungen von Gemeindeabga-
ben auskommt. 

Ordentliches Wirtschaften:
Das Budget 2004 umfasst Einnahmen
und Ausgaben von je € 12,460.000 im
ordentlichen Haushalt, und € 1,622.500
im Investitionshaushalt. Der Über-
schuss des Ordentlichen Haushaltes
wurde mit € 822.500 ausgewiesen. Der
Darlehensstand zu Beginn des Jahres

2004 beträgt € 26,371.847, dieses Obli-
go wird bis Jahresende um € 885.328
verringert, womit sich zum Jahresende
2004 ein Kreditobligo in Höhe von €
25,697.970 ergibt. An Rücklagen für
Vorhaben im laufenden Jahr waren zu
Jahresbeginn € 392.000 vorhanden. 

Geringe Personalkosten:
Die Personalkosten konnten, wie im
Einschaubericht des Landes NÖ vom
August 2003 bereits positiv erwähnt,
wieder im 20%-Bereich gehalten wer-
den, wobei knapp 2/3 der gesamten Per-
sonalkosten in den personalintensiven
Bereichen Schulen, Kindergärten, Er-
wachsenenbildung, Musikschule und
Betreuung der technischen Infrastruk-
tur (Kanal, Wasser, Abfallwirtschaft,
Wirtschaftshof, Straßen, Parkanlagen
usw.) aufgewendet werden müssen. Die
Pensionen von Purkersdorfer Gemein-
debeamten schlagen sich mit € 430.000
zu Buche. Den gewählten Organen der
Stadt (Bürgermeister, Mitglieder des
Stadt- und Gemeinderates, gesamt 29)
stehen Bezüge aufgrund des NÖ Ge-
meindebezügegesetzes im Ausmaß von
€ 193.000 zu. In den Kapiteln Soziale
Wohlfahrt und Gesundheit sind be-

sonders die Beiträge der Stadt zur Sozi-
alhilfe und Jugendwohlfahrt (knapp €
700.00) sowie zum Zweckaufwand der
Krankenanstalten (NÖKAS € 958.000)
zu erwähnen. 

Investitionen:
Die wichtigsten Vorhaben des außeror-
dentlichen Haushaltes betreffen folgen-
de Investitionen: Lärmschutz West-
bahn € 300.000, Straßenbau: 
€ 200.000, Brücken: € 300.000, Maß-
nahmen zur Hauptplatzbelebung
(Märkte u.ä.): € 50.000, Wirtschaftshof
und Abfallwirtschaft: 42.000, Wasser-
leitung und Abwasserbeseitigung: 
€ 127.000, Wienrwaldbad und Sportan-
lage: € 30.000.

Ich hoffe, dass ich Ihnen einen kleinen
Überblick über das Finanzjahr 2004 der
Stadt Purkersdorf vermitteln konnte
und darf abschließend noch auf 2 Pro-
jekte hinweisen, die 2004 fertiggestellt
werden. Zum Einen ist das das Senio-
renzentrum auf dem Areal des ehemali-
gen Hotels Wien West. Hier sieht man
bereits beachtliche Baufortschritte. Die
Inbetriebnahme soll, wenn alles rei-
bungslos verläuft, im Dezember stattfin-

den. Damit geht ein lang gehegter
Wunsch vieler Purkersdorferinnen und
Purkersdorfer in Erfüllung, den Lebens-
abend nicht in einem fremden, entlege-
nen Alten- und Pflegeheim verbringen
zu müssen. Zum Anderen wird, voraus-
sichtlich im Juni, das Purkersdorfer
Ärztezentrum seiner Bestimmung über-
geben, das sicherlich zu einer deutlichen
Belebung des Purkersdorfer Stadtkerns
beitragen wird.

Mit besten Grüßen

Bürgermeister Mag. Karl Schlögl

30 neue Parkplätze in 
Purkersdorf für Dauerparker
Mit Fertigstellung der Parkgara-

ge “Ärztezentrum” in der Bach-

gasse werden ca. 30 zusätzliche

Parkplätze für Dauermieter  zur

Verfügung stehen. Anmeldun-

gen nimmt die Stadtgemeinde

Purkersdorf schon jetzt entge-

gen. Voraussichtliche Inbetrieb-

nahme wird April/Mai 2004

sein, die Kosten werden sich in

etwa auf EUR 85,-- zzgl. MwSt.

belaufen. �

Info: 

Stadtgemeinde Purkersdorf

Editha Novotny, 

02231/63 601 DW 22

Gottfried Rössler
0676/97 38 563

� Baumrodung & Heckenschnitt
� Ganzjahresbetreuung

für Haus und Garten
����Grünschnittentsorgung
����Komposterde

3003 GABLITZ,  Less inggasse  16
Fax :  02231/622 62

FERIENBETREUUNG Osterferien
5.-13. April 04

Die Osterferienbetreuung wird

in der Zeit von 07.00 bis 16.00

Uhr  (Karfreitag bis 12.00 Uhr),

je nach Anmeldung, entweder

im Hort, oder im Landeskinder-

garten stattfinden.

Kosten pro Kind EUR 50,--

Anmedlungen zu diesem Termin

nimmt die Stadtgemeinde Pur-

kersdorf, Konstanze Wenzl -

Zimmer 8, ab sofort entgegen.

Entsprechende Anmeldeformu-

lare liegen bei der Stadtgemein-

de, Landeskindergärten und

Hort Purkersdorf auf. 

Der Kostenbeitrag ist bei An-

meldung sofort zu entrichten. 
�

Kindergarten- und Hortaufnahmen
für das 

Kindergartenjahr 2004/2005:
Anmeldungen werden vom Stadtamt, 

Allgemeine Verwaltung, 
bis Freitag, 27.2.2004 entgegengenommen. 

Informationen erhalten Sie unter der 
Tel.Nr.: 02231/63601 DW 22, Frau Novotny.

Anmeldeformulare erhalten Sie im Rathaus, 
Allg. Verwaltung, Zimmer 2, oder unter 

www.purkersdorf.at <http://www.purkersdorf.at>
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OPTIMALES WOHLBEFINDEN 
beginnt mit dem Normalgewicht!  
Ihr Körper hat die beste Chance  

TOPENERGIE, LEISTUNG und 
WOHLBEFINDEN 

durch gute Ernährung zu erreichen . 
Abnehmen - Gewicht halten 
Muskelaufbau für Sportler!  

Tolle Produkte zur i nneren und äußeren  
Ernährung auf pflanzlicher Basis!  

Wir berate Sie gerne!  
Karin & Gerhard Scheidl / 06644262923 / Linzerstr. 85/4  

Ehepaar bietet verschiedene kurzzeitige Hilfsdienste
wie Gartenarbeit, Einkäufe, Kinderbetreuung (auch
nachts) kl.Reparaturen, Computerhilfe, etc. Purkersdorf
und Umgebung.
Tel.Nachfrage unter 0699 104 23 484

Ergebnisliste des 13. Purkersdor-
fer Silvesterlaufes der 
Sportunion Purkersdorf.

 
Name Zeit Rang 

   
Klasse: Damen - Jugend    
DATTLER Iris  23,18 1 

   
Klasse:Damen HK    
DUCHET Stefanie  17,43 1 
WINDBICHLER Martina  19,21 2 

   
Klasse: Damen AK 1    
PICHLER-STEINER Gerlinde  18,17 1 
RESCH Gabriele  21,15 2 

WITEK Gabriela  21,39 3 
   

Klasse: Damen AK 2    
LEIMBERGER Margarete  19,40 1 
WINDBICHLER Margaretha  21,51 2 
ZECHA Irmgard  24,12 3 
SCHMIDL Marga  24,14 4 
HAUFLER Ingrid  24,43 5 

   
Klasse: Herren - Jugend   
GRIMMLINGER Reinhard  16,08 1 
CZERNY Sebastian  18,39 2 
CERMAK Matthias 19,01 3 
FENCL Roland  21,05 4 
ZECHA  Florian  21,38 5 

   
Klasse: Herren HK    
GRATZL Günther  14,36 1 
MAIER Alexander  15,31 2 
GRAF Christian  15,34 3 
GUTMAYER Stefan  16,54 4 
 
 
 
Klasse: Herren AK 1    
BUSL Norbert  13,46 1 
FENCL Robert  13,57 2 
HÜLBER Karl 14,45 3 
SKRIVANEK Martin  15,08 4 
ALTZINGER Wilfried  15,14 5 
MAREK Klaus Christian  15,44 6 
GOLD Johannes  15,56 7 
LEIMBERGER Rudolf  16,06 8 
ULLRICH Andreas  16,59 9 
DATLER Wolfgang  17,09 10 
RAUSCHER Thomas  17,27 11 
HEJDUK Martin  17,29 12 
SONNBERGER Norbert  17,35 13 
RUZICKA Gernot  17,40 14 
SERTIC Davor  17,41 15 
THALER Michael  17,49 16 
TSCHELLNIG Harald  17,50 17 

An den Erfolg des Jahres 2002
- mit 111 LäuferInnen, konnte
aufgrund der Wettervehält-
nisse nicht angeknüpft werden.
Jedoch widerstanden am
31.12.2003 - 63 unerschrocke-
ne StarterInnen dem Schnee-
treiben und dem glatten Unter-
grund. Norbert Busl siegte mit
einer Zeit von 13:46 vor Robert
Fencl mit 13:57, der schon

2002 Zweiter wurde und Günt-
her Gratzl, der das Ziel nach
14:36 erreichte. Die schnellste
Dame, Stefanie Duchet, benö-
tigte für die 4,2 km lange
Strecke 17:43 und verwies da-
mit Gerlinde Pichler-Steiner
mit einer Zeit  von 18:17 und
Martina Windbichler mit 19:21
auf Platz 2 und 3 bei den Da-
men.                                                    �

Team Teigl gibt bekannt:
Österr. Meisterschaften: 2er Bob 4.1.
1. Platz Stampfer Wolfgang (Team - Teigl)

2. Platz Jürgen Loacker/ Eugenio Balanquer

5. Platz Gerhard Köhler mit Hannes Wallner

4er 6.1.
1. Platz Stampfer (Team - Teigl), Jürgen Mayer  vom (Team - Teigl)

an der Bremse

2. Platz Loacker, Balanque, Prenner Michael, 

Gerd Habermüller, und Michael Stipar alle (Team - Teigl)

4. Platz Andreas Lechner, Markus Renner, Martin Hönigschmid, 

Gerhard Köhler (Team - Teigl) außer Lechner

Im Weltcup St. Moritz ( 18. - 25.1.) starteten Prenner, Habermüller,

Balanque und Köhler, die ständig bei uns trainieren!!!

Im Europacup starteten Renner, Hönigschmid und Köhler 
15.-17.1. in Igls!!!

Leichtathletik:
Petera Walkova wurde beim Silvesterlauf auf der Ringstraße ins-

gesamt 9. in ihrer Altersklasse 3. und verbesserte sich gegenüber

dem Vorjahr um 16 ". �

Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3
3002  Purke rsdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www. fuchs- re im.a t

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E LT L I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E Wir stehen für eine  erste  unentgeltliche

Rechtsauskunft in Purkersdorf zu folgen-
den Zeiten gerne zur Verfügung:

26. Februar 2004
jeweils 17.00 bis 18.00 Uhr

nächster Termin: 25. März 2004
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Gastronomische Bereicherung in Purkersdorf
Mitte Dezember des Vorjah-

res öffnete das Restaurant

ASIA WOK seine Pforten.

Zu den geladenen Gästen zähl-

ten Bürgermeister Karl Schlögl,

Vizebürgermeister Rudolf Toi-

fl, Finanzstadtrat Rudolf Ort-

hofer, um nur einige zu nen-

nen.

Das völlig neuadaptiere Re-

staurant, mit Hotelbetrieb, in

der Wienerstraße 63, hat sei-

nen Kunden einiges zu bieten.

Wie der Name Asia Wok ver-

muten läßt, handelt es sich

beim reichhaltigen Speisenan-

gebot um Köstlichkeiten aus

dem asiatischen Raum.

Zubereitet werden unter ande-

rem thailändische-, indonesi-

sche und vietnamesische Spezi-

alitäten. Aber auch Liebhaber

der heimischen Küche kommen

bei Asia Wok auf ihre Kosten.

“Wir arbeiten ausschließlich

mit frischen Qualitätsproduk-

ten, deren Herkunft einwand-

frei ist. Der Koch- und Küchen-

bereich ist transparent gestal-

tet, sodass sich der Gast jeder-

zeit über  Güte und Qualität der

zubereitenden Speisen Ein-

blick verschaffen kann, meint

Geschäftsführer Huang.”

Das Restaurant verfügt über 65

Sitzplätze, bietet ca. 65 ver-

schiedene Speisen, zu denen

täglich ein frisch zubereitetes

Mittagsmenü ( ab 5,50) auf den

Tisch gezaubert wird.

Bleibt  nur  noch  anzumerken,

ein Besuch im Restaurant Asia

Wok ist zu empfehlen.

Bürgermeister Schlögl, Luiyi Huang, Vizebürgermeister Toifl bei
der Eröffnung des Restaurants ASIA WOK

OBSTHÜTTE
sucht Nachfolger

Geschäftslokal, Hauptplatz 2 
zu vergeben.

68m2, top adaptiert.
Information: Franz Leputsch

Tel.: 0650/963 48 20

3002 Purkersdorf, Hauptplatz 2

ASIA
WOK

Restaurant OLIDA

3002 Purkersdorf
Wienerstraße 63

Tel.: 02231/63 581 
Fax: 02231/65 826

Eigener PARKPLATZ

Öffnungszeiten: 
Mo bis So 11.00-14.30

und 
17.30-23.00

B
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BUS- und Bahnfahrplan 2004
Als Klimabündnis- Gemeinde,

und dem Projekt “Verkehrs-

sparen” verpflichtet, bietet,

schon fast traditionell, die

Stadtgemeinde Purkersdorf

auch heuer wieder, den auf ört-

liche Bedürfnisse ausgelegten

aktuellen ÖBB-Bus- und Bahn-

fahrplan 2004, ihren Bürge-

rinnen und Bürgern an. Nach-

dem mit der vorigen Ausgabe

des Amtsblattes ein Exemplar

an alle Haushalte versandt

wurde, liegen weitere Fahrplä-

ne, wie jedes Jahr zur freien

Entnahme im Rathaus auf.

Kleines Hilfsmittel - 

großer Nutzen

Aber nicht nur diese  kostenlo-

se Serviceleistung der Stadtge-

meinde Purkersdorf erfreut

sich mittlerweile großer Be-

liebtheit, auch Maßnahmen

wie Stadttaxi, Abend-Sammel-

taxi, ÖBB Nachttaxi und ÖBB-

Nachtbus erleichtern den Be-

wohnern von Purkersdorf die

Entscheidung, immer häufiger

auf das eigene Auto zu verzich-

ten. Das bedeutet einen wichti-

gen Beitrag zum Schutz der

Umwelt und erhöht gleichzei-

tig die Lebensqualität der

Menschen in Purkersdorf.      

�
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bei ANRUF

STSTADTTADTTAXIAXI
Pur ker sdor f

MONTAG bis FREITAG
8.30 Uhr - 18.00 Uhr

SAMSTAG
8.30 Uhr - 12.00 Uhr

Tarif:

Erwachsene € 2,--
Kinder 7 - 18 € 1,50
Kinder 0 - 6 gratis
Jugendliche 18 - 26 
nach Vorlage des Schüler-, Lehrlings-, 

Studentenausweises             € 1,50

Besitzer von VOR-Zeitkarten 
(Verkehrsverbund OST)
Wochen- Monats- Jahreskarten

Erwachsene € 1,--
Kinder € 0,50

__ für ALT und JUNG __
__ zu jeder Jahreszeit __

__ immer mobil __ 
__ rufen sie 63 601/100 __

Das STADTTAXI fährt für Sie:
_ innerhalb des Ortsgebietes
_ von zu Hause ins Zentrum, 

oder zum Sportplatz und retour
_ zum Arzt oder zum Einkaufen 

ins Zentrum 

Ein/Ausstiegstellen:
*Hauptplatz
*Sportplatz - Speichberg

02231/ 63 601/100

GELBER SACK BLEIBT
UNVERÄNDERT !!
In den  Medien   wurde   publiziert, dass   ab 1.1.2004

mit dem "Gelben Sack" nur noch Kunststoff-Hohl-

körper und Blechverpackungen zu sammeln sind.

Für die Stadtgemeinde Purkersdorf, die keinem Ab-

fallwirtschaftsverband angehört, gilt diese Rege-

lung NICHT. Bitte behalten Sie Ihre bisherigen

Sammelgewohnheiten bei. Sie schonen damit Ihr

Restmüllvolumen und Ihre Brieftasche!!!!

zernagen Leitungen, graben Gänge, fallen

über alles her was fressbar ist und sind ein

ernstzunehmendes Gesundheitsrisiko.

Für die Einen sind es possierliche Haustiere,

für die Anderen aber lästige Nagetiere. Die

Rede ist von RATTEN.  Man muss unter-

scheiden zwischen der Wanderratte und der

fast ausgestorbenen Hausratte. In den mei-

sten Fällen  trifft man auf die Wanderratte.

Mangelndes Hygienebewusstsein und die

Zunahme der fressbaren Abfälle haben die

Vermehrung der Wanderratte begünstigt.

Nur wenn man die Lebensweise und das Ver-

halten der Nagetiere kennt, kann die starke

Vermehrung dieser Tiere begrenzt werden. 

Dazu einige Informationen:

In Kellerräumen, Stallungen, auf Müllabla-

gerungsplätzen, an Gewässern und im Kana-

lisationssystem kommen sie vor. Überall

dort, wo es etwas zu fressen gibt und Wasser

in der Nähe ist.  Ratten leben in Rudeln und

scheuen sich nicht, bei Gefahr auch größere

Tiere, sogar Menschen anzugreifen. Dazu

kommt, dass ein Rattenpaar bei günstigen

Bedingungen bis zu 1000 Nachkommen im

Jahr "produzieren" kann.

In einem Rattenrudel herrscht eine strenge

Hierarchie. In jedem Rudel befinden sich so

genannte Späher, die ständig auf Futtersu-

che sind und in der Nacht eine Strecke bis zu

8 Kilometer zurücklegen um Fressbares zu

finden. Die Wegstrecken werden markiert

und wenn eine neue Futterstelle gefunden

ist, folgt das Rudel dorthin.    

Und hier mein Aufruf an Sie, sehr geschätzte

PurkersdorferInnen. 

Bitte versperren Sie ihre Abfälle so, dass kei-

ne Tiere daran kommen. Auch die freie Lage-

rung der gelben Säcke sollten Sie über-

denken, denn  häufig wird der "Gelbe Sack"

mit Abfällen gefüllt die dort nicht hinein ge-

hören! Womit für die Nagetiere ein neuer

Futterplatz zur Verfügung steht.

Ein besonderes Problem zeigt sich  auch bei

der, bestimmt gut gemeinten, Entenfütte-

rung ab. Bedenken Sie, dass nicht gefresse-

nes  "Entenfutter"  die beste Grundlage für

eine gesicherte Existenz und eine Erweite-

rung der Rattenpopulation darstellt. Leider

wird diese Art der Tierliebe den Enten zum

absoluten Verhängnis. 

Durch die ständig wachsende Belästigung

durch Nagetiere wurden an exponierten

Stellen ganzjährig entsprechende Ratten-

Köderboxen installiert. 

Aber auch ein unsachlich gehaltener Kom-

posthaufen kann zu ernsthaften Problemen

werden. Kostenlose Ratgeber zur richtigen

Kompostierung Ihrer biogenen Abfälle hal-

ten wir für Sie bereit, aber auch die Inan-

spruchnahme der Biotonne kann hier Abhil-

fe schaffen. 

Sollte es bereits zu einem Rattenbefall ge-

kommen sein, so ist schnelle Abhilfe not-

wendig.

Beauftragen Sie bitte ein befugtes Unterneh-

men für Schädlingsbekämpfung. Bedenken

Sie aber auch, dass gerade Ihr Verhalten ent-

scheidend ist. Nur wenn Sie mehr Hygiene

walten lassen, wird es zu einem merkbaren

Rückgang der Schädlinge kommen. 

Für weitere Fragen oder Hilfestellung zur

Lösung Ihrer Probleme stehe ich Ihnen ger-

ne zur Verfügung. �

Mit freundlichem Gruß

Ute Bastirsch-Graß

Abfallwirtschafskoordinatorin  

Plötzlich sind sie da,



Vor kurzem besuchte eine

Delegation aus Sanary sur

Mer unter der Leitung von

Bürgermeister Ferdinand

Bernhard und eine Abord-

nung aus Bad Säckingen

deren gemeinsame Schwe-

sternstadt Purkersdorf. 

Sanarys Bürgermeister brach-

te auch ein Gastgeschenk mit.

Er "überreichte" Bürgermsie-

ter Mag. Karl Schlögl symbo-

lisch die Ausstellung "Doku-

mentation - Literaturausstel-

lung deutschsprachiger Künst-

ler", die vor dem Nazi-Regimes

flüchteten und in Sanary sur

Mer Aufnahme fanden. 

Darunter befanden sich Bert

Brecht, Stefan und Arnold

Zweig, die Familie Golo, Hein-

rich, Klaus und Thomas Mann.

Aus Österreich fanden Franz

Werfel, Alma Mahler-Werfel,

Franz Theodor Csokor und

Ferdinand Bruckner in Sanary

ein "neues zu Hause" für die

Zeit der Verfolgung. 

Neu aufbereitet und gestaltet

wird die Ausstellung von Ursu-

la Döbele und Gudrid Brauch

aus Bad Säckingen in Zu-

sammenarbeit mit Vertretern

aus Sanary sur Mer. 

Erstmals gezeigt wurde diese

zeitgeschichtliche Dokumen-

tation bereits vor 10 Jahren in

Bad Säckingen anläßlich des

20jährigen Jubiläums der

Städtepartnerschaft zwischen

Bad Säckingen und Sanary sur

Mer.

Neu präsentiert wird die Schau

über die "Exil-Literaten

deutschsprachiger Literatur"

von 24. September bis 8. Okt-

ober 2004 in der Purkersdor-

fer Stadtgalerie in den "Kata-

komben" der historischen

Poststation. 

�
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Das Land Niederösterreich hat

im Bereich Heizkesseltausch -

Fernwärmeförderung mit Be-

ginn 2004 einige Änderungen

vorgenommen. Es wird ver-

mehrt auf ökologische Merk-

male Wert gelegt, das bedeutet

im Einzelnen dass ab

01.01.2004 nur mehr Gas- und

Ölkessel mit Brennwerttech-

nik gefördert werden. Ausge-

nommen sind Wohnungen im

Mehrfamilienwohnhausbe-

reich, die über eine Etagenhei-

zung verfügen und bei denen

baulicherseits keine Heizung

mit Brennwerttechnik möglich

ist. Genaue Informationen

über die Änderungen entneh-

men Sie bitte der Homepage

der Niederösterreichischen

Landesregierung unter

www.noe.gv.at.    

�

Gelebte Städtepartnerschaft

Vizebürgermeister Toifl, Bürgermeister Bernhard - Sanary sur Mer
und Bürgermeister Schlögl nach Besichtigung der Stadtgalerie
vor der Alten Poststation Foto: R. Boltz

Energieförderungen
durch das Land 
Niederösterreich

PURKERSDORF ZENTRUMSNÄHE
PRIVAT AN PRIVAT

VERMIETE WOHNUNG ab Mitte Februar 2004:
Sonnige Grünlage, 2. Stock. 83m2, 3 Zimmer, teilmö-

bliert, Garagenplatz im Haus, befristet 3 Jahre.
Tel.: 02231/66 121 oder  0676/776 9000 Rufen Sie uns an !  02772/550 60
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1. Runde Wolkersdorf : SG Purkersdorf/G FR 12.03.04 19.30  Uhr    

2. Runde SG Purkersdorf/G   : Aspang SA 20.03.04 15.30  Uhr     

3. Runde Zistersdorf : SG Purkersdorf/G SO 28.03.04 16.30  Uhr  

4. Runde SG Purkersdorf/G   : Bruck/L. SA 03.04.04 16.30  Uhr   

5. Runde SG Purkersdorf/G   : Vösendorf SA 10.04.04 16.30  Uhr

6. Runde SG Purkersdorf/G   : Theresienfeld SA 17.04.04 16.30  Uhr

7. Runde Enzersfeld :  SG Purkersdorf/G SA 24.04.04 16.30  Uhr    

8. Runde SG Purkersdorf/G   : Langenlebarn SA 01.05.04 16.30  Uhr

9. Runde Neunkirchen : SG Purkersdorf/G SA 08.05.04 16.30  Uhr    

10. Runde SG Purkersdorf/G   : Leobersdorf SA 15.05.04 16.30  Uhr    

11. Runde Brunn/G. : SG Purkersdorf/G FR 21.05.04 19.30  Uhr

12. Runde SG Purkersdorf/G  : Schwadorf FR 28.05.04 18.15   Uhr

13. Runde Wr.Neudorf : SG Purkersdorf/G FR 04.06.04 19.30  Uhr

Zwei Stunden vor der Kampfmannschaft spielt jeweils die U 23!!! WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH

SPIELPLAN KAMPFMANNSCHAFT
2 . LANDESLIGA OST
Meister schaf tsaus losung  -   Fr üh jahr  2004

Die
Purkersdorfer
Typen
laden zum

32. Typenkongress

Montag, 23. Feb. 2004, 20 Uhr
Dienstag, 24. Feb. 2004, 20 Uhr

im Stadtsaal Purkersdorf

Kartenvorverkauf:

Sa. 07. Februar - vormittags

Fr.  13. Februar - nachmittags

Sa. 14. Februar - vormittags

Fr.  20. Februar - nachmittags

Sa. 21. Februar - vormittags

in der Aula/ Stadtsaal

WINTERDIENST
Gehsteigräumung
Es wird in Erinnerung gerufen,

dass die Eigentümer von Lie-

genschaften in Ortsgebieten

gemäß § 93 der Straßenver-

kehrsordnung verpflichtet

sind, dafür zu sorgen, dass die

entlang der Liegenschaften

verlaufenden Gehsteige und

Gehwege in einer Entfernung

bis zu drei Meter von der

Grundstücksgrenze (ein-

schließlich Stiegenanlagen)

von Schnee und Verunreini-

gungen gesäubert bzw. bei

Schneelage und Eis bestreut

werden.

Ist ein Gehsteig nicht vorhan-

den, so ist der Straßenrand in

einer Breite von einem Meter

zu säubern und zu bestreuen,

in einer Fußgängerzone oder

Wohnstraße gilt diese Ver-

pflichtung ebenfalls.

Freihalten von Fahr-
bahnen
Damit die Schneeräumung auf

den Fahrbahnen ordnungsge-

mäß und ohne Zeitverzögerung

durchgeführt werden kann,

werden die Autofahrer er-

sucht, ihre Fahrzeuge entspre-

chend den Bestimmungen der

Straßenverkehrsordnung ab-

zustellen. Durch undiszipli-

niertes Parken in diversen

Siedlungs-Straßen war eine

Durchfahrtsbreite von weniger

als 2,5 m vorhanden und eine

Schneeräumung (Schneepflug-

breite 3,5 m!) nicht möglich.

Die Stadtverwaltung ersucht

daher die Bevölkerung die vor-

angeführten Punkte im Sinne

der Verkehrssicherheit zu be-

rücksichtigen und dankt für

Ihr Verständnis.                         �

SUCHEN HAUS ZU MIETEN ODER IN PACHT:
Kinderloses Ehepaar (Bundesangestellte) sucht Haus mit Garten.

Zu mieten oder in Pacht  -  Großraum Purkersdorf.

Telefon: 0664/79 22 924



Kapitalkräftige Käufer
für Ihr Einfamilienhaus, Ihr Grundstück, Ihre Villa, Ihr Reihenhaus, 

Ihre Eigentumswohnung !

Kostenlose Beratungen auf Chefebene - 
plausible Marktwertschätzungen - sympathische Verkaufsmethoden - 

Rechtssicherheit - Einzelbesichtigungen - sicheres Geld in absehbarer Zeit.

Moser -Immobilien   
Tel: 02231/61231

Purkersdorfer Einkaufsgutscheine
Die Purkersdorfer Einkaufsgutscheine sind eine Initiati-

ve der Stadtgemeinde Purkersdorf mit freundlicher

Unterstützung von: 

Bank Austria-Creditanstalt, Erste Bank, P.S.K.,

Raiffeisenbank und Volksbank.

Die Purkersdorfer Einkaufsgutscheine sind

ab sofort in allen Purkersdorfer Banken und

Betrieben erwerbbar. 

Die Purkersdorfer Einkaufsgut-

scheine sind einzulösen in allen Ge-

schäften die den Purkersdorfer 

“Einkaufsgutschein - Aufkleber” 

führen.

Die Ausgangssituation:
Die Aufgabenstellung für die Purkersdor-
fer Einkaufsgutscheine lautete "möglichst
authentisch" zu sein, optische und ästhe-
tische Ansprüche zu erfüllen und ein ho-
hes Maß an Sicherheit und Druckqualität
zu gewährleisten, bzw. zu erreichen.
"Unser Geld für unsere Stadt"
Um ein hohes Maß an Identifikation der
Purkersdorfer Bevölkerung mit diesem
"neuen" Zahlungsmittel und den Ein-
kaufsmöglichkeiten in "ihrer Stadt" zu er-
reichen, wurde eine harmonische Zu-
sammenführung dieser Kriterien ange-
strebt. Durch die Einarbeitung des Pur-
kersdorf-Logos, Abbildung bedeutender
Purkersdorfer Gebäude - Sanatorium, Al-
te Poststation, AHS - soll die Bindung zwi-
schen der Bevölkerung und Purkersdorf
noch mehr vertieft und gefestigt werden.
Sicherheitsmerkmale: 
Von der Österreichischen Staatsdruckerei

wurden 10er, 20er und 50er unter Anwen-
dung und Berücksichtigung aller Sicher-
heitsmerkmale wie silberner Prägestrei-
fen, Wasserzeichen etc., produziert.
Die sehr ansprechend und aufwändig ge-
stalteten Einkaufsgutscheine zeigen Moti-
ve wie: 10er k.u.k. Poststation, 20er
BG|BRG Purkersdorf, 50er Hoffmann Vil-
la - Sanatorium Purkersdorf.
Finanzierung:
Die Finanzierung erfolgt fast zur Gänze
durch die fünf Purkersdorfer Banken:
Bank Austria-Creditanstalt, PSK, Raiffei-
sen Bank, Volksbank und Erste Bank
Grafik, Design, Marketing:
Konzipiert und designed wurden die Pur-
kersdorfer Einkaufsgutscheine und die
gesamte Begleit- und Einführungswer-
bung (Plakat, Gutscheinfalt-Kuverts, Auf-
kleber und PR) von Ursula Burg - Marke-
ting, Grafik, PR und Öffentlichkeitsarbeit
der Stadt Purkersdorf.                                           �
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N E U A U F L A G E  
Purkersdorf von A-Z

1980 hat Ing. Albin Axmann aus Anlass der

850-Jahrfeier Purkersdorfs das erste Pur-

kersdorf Lexikon von A-Z herausgegeben.

Dieses Werk wurde ein vielzitiertes  Nach-

schlagewerk sowohl für den privaten als

auch für den öffentlichen Gebrauch.

Nach dem Tod Albin Axmanns nahm sich

1992 Dr. Kurt Schlintner einer Aktualisie-

rung des Werkes an. Im Vorjahr erlebte das

begehrte Nachschlagewerk eine neuerliche

Überarbeitung durch Dr. Kurt Schlintner,

in Zusammenarbeit mit dem Buchverlag

Hollinek . Die Buchpräsentation erfolgte im

Vorjahr. Das aktualisierte, für Purkersdorf

unverzichtbare Buch ist erhältlich: 

Vertriebsstellen: Stadtgemeinde

Verlag Hollinek

Buchhandlung 

Mitterbauer

Kostenpunkt: EUR 19,90                         �
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GRUNDSTÜCK ZU VERKAUFEN:
GABLITZ/ HÖBERSBACH: Grundstück, südseitig, leichte
Hanglage, 1388m², zu verkaufen.        

Nur privat: 0664/ 2001692

Die NÖ Landesregierung hat

die monatlichen Brutto-Ein-

kommenshöchstgrenzen für

die NÖ Pendlerhilfe wie folgt

erhöht:

Für den 1. Erwachsenen

EUR 1.492,--

Für den 2. Erwachsenen

EUR 1.198,--

Für AlleinerzieherInnen

EUR 1.775,--

Für jedes Kind bis inkl. 6 Jahren

EUR 399,--

Für jedes Kind von 7 bis 14 Jahren

EUR 452,--

Für jedes Kind ab 15 Jahren

(solange Familienbeihilfe be-

zogen wird)

EUR 504,--

Für Lehrlinge, die eine monat-

liche Lehrlingsentschädigung

bis zu EUR 378,- erhalten,

kann die jährliche Pendlerbei-

hilfe in doppelter Höhe ge-

währt werden. Die neuen

Richtlinien gelten seit 1. Jänner

2004.                                                   �

NÖ Pendlerhilfe
Änderungen der Förderungsrichtlinien
Die Niederösterreichische Pendlerhilfe ersetzt NÖ Arbeit-

nehmerInnen 40% bzw. Lehrlingen bis zu 80% des Preises

von 11 Monatsstreckenkarten der ÖBB für Fahrten zwi-

schen dem Hauptwohnsitz und der zumindest 25km (bei

ArbeitnehmerInnen) bzw. 3km (bei Lehrlingen) entfern-

ten Arbeitsstätte.

� Kümmern Sie sich um

Freunde oder Angehörige, die

alt, krank oder pflegebedürftig

sind?

� Wollen Sie wissen, welche

Möglichkeiten für Ihr entwick-

lungsverzögertes Kind in Frage

kommen?

� Gibt es in Ihrer Umgebung

Menschen mit Beeinträchti-

gungen oder Behinderungen,

die Hilfe oder Unterstützung

brauchen?

� Ist Ihnen bekannt, unter

welchen Voraussetzungen Sie

für sich oder Angehörige Pfle-

gegeld beanspruchen können?

� Haben Sie Fragen in sozia-

ler Hinsicht, für die Sie noch

keine Anlaufstelle gefunden

haben?

Jeden 1. und 3. Dienstag im

Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr

ist die Ombudsfrau Christine

Mandl (Dipl. Sozialarbeiterin)

im Rathaus, Erdgeschoss,

Zimmer 6 für Sie da. 

Die Beratung ist vertraulich,

anonym und kostenlos.           �

Nähere Auskünfte erhalten
Sie in der Stadtverwaltung

bei Editha Novotny unter der 
Tel.: 02231 / 636 01 - 22

O Z I A L E S
E R V I C ES

STADTGEMEINDE
P U R K E R S DOR F

D E R

Stadtgemeinde Purkersdorf
installiert Sozial Service Stelle
Die sozialen Angebote in Österreich sind vielfältig.
Die Stadtgemeinde Purkersdorf unterstützt Sie, das
richtige Angebot zu finden.

Technische Beratung in Gewer-
besachen, Bau- und Wasser-
angelegenheiten
Bei der Bezirkshauptmannschaft Wien-Umgebung in Klo-

sterneuburg, Leopoldstraße 21, Gewerbeabteilung (3.

Stock, Zimmer 352), wird am

Donnerstag, 19. Februar 2004 von 8.00 bis 11.30 Uhr

Eine technische Beratung in Gewerbesachen und Wasser-

rechtsangelegenheiten durch 

- einen Bausachverständigen,

- einen Maschinenbausachverständigen,

- einen Sachverständigen für technischen 

Umweltschutz, Fachgebiet Luftreinhaltung und

- einen Vertreter des Arbeitsinspektorrates 

(für den 5. Aufsichtsbezirk)

durchgeführt.

Um telefonische Voranmeldung, unter 

02243/90 25 - 26 255, Frau Dobler, wird ersucht.

Zum Geburtstag viel Glück...

Bürgermeister Karl Schlögl, Hildegard Schlosser, Michael Schlosser

Vor kurzem feierten Hildegard Schlosser  - ehem. Sekretärin des

Bürgermeisters und mittlerweile im wohlverdienten Ruhestand-

und Gatte Michael 60sten Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich !!!!
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Pizza-SService

KKlleeooppaattrraa
Zustellung und Abholung
täglich 11:00-22:00 Uhr

3002 Purkersdorf
Linzerstraße 2/
Bachgasse 1
Tel.: 02231/616 33 & 
0699/1777 88 88 
* Bei Firmenbestellungen - zu jedem Essen 

1 Dose 0,33l GRATIS 
* ab 2 Pizzen Zustellung GRATIS
* bei Privatpersonen ist bei jeder 11. Bestellung 

eine Pizza GRATIS

Keine Zustellgebühr ab einem Bestellwert von 
EUR 9,90 (darunter EUR 1,60)
Zustallung nach: Purkersdorf, Gablitz, Mauerbach,
Wien 14, neupurkersdorf, Tullnerbach, 
Untertullnerbach, Pressbaum, Wolfsgraben

Die nächste Sitzung des 
Gemeinderates findet am 

25. MMärz 22004, 119 UUhr
im Stadtsaal statt.

Unsere Praxisgemeinschaft be-

findet sich am Hauptplatz 6 in

3002 Purkersdorf (hinter der

Pfarrkirche), Tel.Nr.: 02231/

613 64. Wir sind Mo-Fr von 13

bis 14 Uhr persönlich für Sie er-

reichbar (sonst bitten wir Sie

um eine Nachricht auf unserem

Anrufbeantworter, damit wir

Sie zurückrufen können).

Auf Anfrage schicken wir Ihnen

gerne näheres Informations-

material zu!

"Kinder die Probleme ma-

chen haben Probleme!"

Auffälligkeiten in kindlichem

Verhalten und/oder Entwick-

lung sind daher als Warnsignal

ernst zu nehmen und bedürfen

oft einer gezielten Hilfestel-

lung.

In unserer im Mai 2003 eröff-

neten Praxisgemeinschaft fin-

den Kinder, Jugendliche und

deren Eltern ein umfassendes

Hilfsangebot!

* Unsere Praxis bietet Ihnen ei-

ne genaue Abklärung der Ursa-

chen des Problems (psycholo-

gische Diagnostik, ganzheitlich

orientierte Kinderheilkunde)

und zahlreiche Therapiemög-

lichkeiten.

* Eine Logopädin betreut Kin-

der mit Sprach-, Sprech-,

Schluck- und Stimmstörungen

(also z.B. verzögerte Sprach-

entwicklung, Aussprachefeh-

ler, Stottern, Zungenfehlstel-

lungen, etc.).

* Die Ergotherapeutinnen hel-

fen Kindern mit  Entwicklungs-

verzögerungen und Schwierig-

keiten in der Handlungspla-

nung und Körperwahrneh-

mung. Solche Schwierigkeiten

können bereits sehr früh er-

kannt werden. Spätere Auswir-

kungen sind sehr vielfältig (z.B.

Konzentrationsschwierigkei-

ten, Auffälligkeiten im Sozial-

Bewegungs- und Spielverhal-

ten, Lernschwierigkeiten, Pro-

bleme beim Schreiben, etc. ).

* Im Lerntraining finden Kin-

der   und   Jugendliche    Unter-

stützung bei der Kompensation

von Rechenschwäche, Lese-

und Rechtschreibschwäche

(Teilleistungsschwächen), bzw.

beim Verbessern des Lernma-

nagements (Lerntechniken,

Motivation, Zeiteinteilung).

* Eine sanfte, sehr wirkungs-

volle Möglichkeit zur Entspan-

nung bietet die Atempädagogik

und Körpertherapie (Schuläng-

ste, Schulstress, Erschöpfungs-

zustände, körperliche Be-

schwerden wie z.B. Asthma).

Hilfe finden hier vor allem

auch "atemlose", gestresste El-

tern!

* Unsere Motopädagoginnen

helfen Kindern mit Bewe-

gungsauffälligkeiten, Konzen-

trationsschwierigkeiten und

Auffälligkeiten im Sozialver-

halten. Durch Förderung in

Kleingruppen können Kinder

besonders ihre Fähigkeiten im

Umgang mit anderen schulen

und verbessern. 

* Für die Psychotherapie von

Kindern, Jugendlichen und de-

ren Bezugspersonen, sowie El-

ternberatung stehen in unse-

rem Team mehrere Familien-

therapeutinnen zur Verfügung.

Als Team sind wir bemüht, das

jeweils individuell passende

Hilfsangebot für Ihr Kind zu er-

stellen. 

Auf Ihren Wunsch arbeiten wir

sehr gerne mit Kindergarten,

Schule und Zuweisern zusam-

men! 

Praxisgemeinschaft
Schloss Purkersdorf
Psychotherapie " Ergotherapie " Logopädie " Lerntrai-

ning " Atempädagogik und Körpertherapie " Motopä-

dagogik " Psychologie " Kinder- und Jugendheilkunde.



Abfuhrplan 2004

Zusätzliche Aktionstermine:

Erster “Langer Samstag”
und “Flohmarkt” am Bauhof:   24.04. 2004

Zweiter ”Langer Samstag”
und “Flohmarkt” am Bauhof:   25.09. 2004

Bitte beachten Sie, dass hier nur der 1. Abholtag angegeben ist.  Die Abholung erstreckt sich über eine 3 tägige Periode.

Es ist wichtig, dass die Sammelgefäße bereits am ersten Abholtag bereitgestellt sind. Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße

sowie Gelbe Säcke außerhalb der angegebenen Abfuhrtermine auf öffentlichem  Gut abgestellt werden. 

Fragen zu diesem Thema beantwortet Ihnen gerne Ute Bastirsch-Grass, Tel.: 02231/63 601 DW 24, 
e-mail: u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

der Stadtgemeinde Purkersdorf
www.purkersdorf.at

* Aus organisatorischen Gründen erstreckt

sich der Entsorgungszeitraum (Biotonne)

über den Jahreswechsel. 

1. Termin: 

Gebiet Tullnerbachstraße, Wienerstraße,

Bahnhofstraße, Wienzeile, 

2. Termin:

Das restliche Stadtgebiet.

Bitte stellen Sie die Biotonne erst zum 

angegebenen Termin außerhalb der 

Liegenschaft auf.
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GELBER SACK BLEIBT UNVERÄNDERT !!

In den  Medien   wurde   publiziert, dass   ab

1.1.2004 mit dem "Gelben Sack" nur noch

Kunststoff-Hohlkörper und Blechverpackun-

gen zu sammeln sind. Für die Stadtgemeinde

Purkersdorf, die keinem Abfallwirtschafts-

verband angehört, gilt diese Regelung

NICHT. Bitte behalten Sie Ihre bisherigen

Sammelgewohnheiten bei. Sie schonen damit

Ihr Restmüllvolumen und Ihre Briefta-

sche!!!!

RM 90 l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack 
07.01.2004 14.01.2004 31.12. 03 - 02.01.2004* 07.01.2004 12.01.2004 

02.02. 28.01. 21.01. 02.02. 09.02. 

01.03. 11.02. 05.02. 23.02. 15.03. 

29.03. 26.02. 18.02. 22.03. 13.04. 

26.04. 10.03. 04.03. 19.04. 12.05. 

01.06. 25.03. 17.03. 17.05. 23.06. 

28.06. 07.04. 01.04. 21.06. 21.07. 

26.07. 22.04. 15.04. 28.07. 18.08. 

23.08. 05.05. 03.05. 23.08. 15.09. 

27.09. 24.05. 12.05. 28.09. 06.10. 

27.10. 07.06. 18.05. 02.11. 10.11. 

29.11. 21.06. 03.06. 29.11. 06.12. 

20.12. 05.07. 08.06.   

 19.07. 16.06.   

 02.08. 24.06.   

 16.08. 01.07.   

 30.08. 07.07.   

 13.09. 14.07.   

 30.09. 21.07.   

 13.10. 29.07.   

 27.10. 04.08.   

 08.11. 11.08.   

 24.11. 18.08.   

 13.12. 26.08.   

 27.12. 01.09.   

  08.09.   

  15.09.   

  22.09.   

  04.10.   

  20.10.   

  04.11.   

  17.11.   

  02.12.   

  15.12.   

  29.12.   


